
Medikamente Herzmittel III–8.3 

Moxaverin 
Synonym: 

1-Benzyl-3-ethyl-6,7-dimethoxyisochinolin 

Handelspräparate: 

Sertürner: 
Certonal 

Ursapharm: 
Kollateral 

Vorkommen im Trinkwasser: 

Über den Urin der Anwender gelangen alljährlich große Mengen der Reinsubstanz über das Abwasser in 
das Grundwasser und von dort in manches Trinkwasser. 

Wirkungscharakter: 

muskulotropes Spasmolytikum 

Indikationen: 

Durchblutungsstörungen der Hirngefäße, Durchblutungsstörungen der Herzkranzgefäße, Durchblu­
tungsstörungen der Bein- u. Armgefäße. 

Kontraindikationen: 

Akute Magenblutungen 
Massenblutungen bei Apoplexie 

Toxizität: 

Nebenwirkungen: 
Leichtes Brennen im Injektionsbereich 

Therapie: 

Bei Überdosierung sofort Kohle-Pulvis (10 g) schlucken, beobachten. 
In Extremfällen Magenspülung, Kohle, Monitorkontrolle. 
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